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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch in der 6ten Auflage hat die I-ESC das Ziel Themen und Vorträge
anzubieten, welche nicht nur die aktuelle Situation in der Branche und der
Gesellschaft aufgreifen, sondern auch künftigen Entwicklungen
vorgreifen. Daher haben wir uns entschieden, anstatt den x-ten Vortrag
zum Thema Crowd-Management zu präsentieren, Sie dieses Jahr über die
Risiken zu informieren, welche aktuell und in naher Zukunft eine immer
größere Rolle spielen, die aber bisher kaum jemand wirklich als solche
erkannt hat.

Die Digitalisierung wird auch unsere Branche transformieren – stärker
und schneller als man es für möglich hält. Nahezu jeder Aspekt des
Betreiber- und Veranstaltungsgeschäfts – vom ersten Kontakt bis zur
Endabrechnung – lässt sich digital abbilden. Und spätestens wenn man
liest, dass im Jahr 2018 die erste Veranstaltung stattfindet, bei der es
möglich sein wird, über eine biometrische FACE-ID Einlass zu erlangen,
sollte jedem klar sein, dass die Zukunft bereits begonnen hat und es
keinen Weg zurück mehr gibt.

Die Digitalisierung und die dabei entstehenden Daten bieten ein
gigantisches Potential, aber auch erhebliche Risiken. Nur wer diese
Risiken erkennt und jetzt beginnt sich darauf einzustellen, wird in Zukunft
zu den Gewinnern der digitalen (R)Evolution gehören. Der erste wichtige
Schritt ist der Besuch der I-ESC 2018. Ich freue mich auf Sie.

Ihr Martin Leber
Konzept & Moderation

Vorwort 

Sicherheit trotz durch 
Digitalisierung
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Beginn Vortrag / Thema Dozent(in)

11:00 Begrüßung Michael Biwer

11:00
Digitale (Un-)Sicherheit
& LIVEHACKING 

Michael Wiesner

12:00
Digitalisierung im Messe- und 
Veranstaltungswesen 
- eine Erfolgsgeschichte aus Nürnberg

Marcus Körnbach

13:30
Konzeptologie –
Das Konzept hinter den Konzepten

Falco Zanini

14:30
Datenschutz - Die EU-DSGVO tritt am 
25. Mai 2018 in Kraft - Was Sie jetzt 
tun müssen.

Dr. Risch-Kerst

15:30
Wetter, Amok, Terror, Pietät -
Was ist wie versicherbar?

Frank Preuss

16:30
Freies W-Lan
für freie Bürger(-häuser)

Martin Deiß
Martin Leber

Zeitplan



Mittwoch 11.04.2018 
11:00 Uhr

Im Februar 2016 und Oktober 2017 verschlüsselte der Erpressungs-Trojaner
„Locky“ innerhalb weniger Stunden zehntausende PCs alleine in
Deutschland. Bei einer perfiden Betrugskampagne wurde ein
Automobilzulieferer um 40 Millionen Euro gebracht. Fast täglich werden
neue Sicherheitslücken in PCs und Smartphones bekannt, die es Angreifern
ermöglichen, diese fernzusteuern und sensitive Daten zu erbeuten.

Die Schäden durch Cyberkriminalität (Cybercrime) liegen bereits seit dem
Jahr 2014 über dem Volumen des weltweiten Drogenhandels und mit dem
Cybercrime-as-a-Service hat sich längst ein ertragreiches Geschäftsmodell
etabliert. Doch wie gelingt es den Angreifern oft unerkannt in Systeme
einzudringen, Smartphones zu kapern oder eine falsche Identität
anzunehmen?

Michael Wiesner zeigt mit einer Live Hacking-Demonstration anhand
eindrucksvoller Beispiele, wie einfach dies möglich ist und wo die Gefahren
bei dem Einsatz moderner Informations- und Kommunikationstechnologie
lauern.

Michael Wiesner
Als Navigator für Informationssicherheit im Mittelstand unterstützt Michael
Wiesner seit über 20 Jahren Unternehmen bei der Erreichung ihrer
Sicherheitsziele. Er ist Co-Autor der VdS-Richtlinien 3473 für Cyber-Security
in KMU, Autor zahlreicher Fachpublikationen und gefragter Dozent,
Impulsgeber und Live Hacker.

Digitale (Un-)Sicherheit & 
LIVEHACKING  



Mittwoch 11.04.2018 
12:00 Uhr

Die NürnbergMesse beschäftigt sich seit 2015 mit dem Thema
„Digitalisierung wichtiger Prozesse“ und hat den Fokus hierbei insbesondere
auf die internen Abläufe gelegt. Mit dem Ergebnis, dass z.B. nicht nur die
Unterweisung externer Standbaukontrolleure, sondern auch die
Standbaukontrolle selbst heute bereits vollständig digital – mit dem
Smartphone – ablaufen. Wie das funktioniert, wie der Weg dorthin war,
welche Herausforderungen bestanden und wie diese gelöst wurden, wird
Projektbeauftragter Marcus Körnbach berichten.

Als besonderes Highlight wird jeder Teilnehmer, der ein IOS- oder Android-
Smartphone oder ein iPad bei sich hat, das System selbst ausprobieren
können.

Marcus Körnbach

Marcus Körnbach ist ‚Manager Veranstaltungstechnik‘ bei der Messe
Nürnberg und hat unter der Leitung von Michael Kressner das Thema
digitale Standbaukontrolle von der Idee bis zur täglichen Praxis begleitet.

Digitalisierung im Messe- und 
Veranstaltungswesen - eine 
Erfolgsgeschichte



Mittwoch 11.04.2018 
13:30 Uhr

Konzepte über Konzepte! Für Sicherheit, Brandschutz, Räumung,
Sanitätsdienst, Höhenrettung, Ordnungsdienst… Dazu oder vorher
Gefährdungsbeurteilung und Risikobeurteilung – bei so vielen Konzepten
kann man schon mal den Überblick verlieren, bei der Frage was denn nun
wo, wie und warum geregelt ist und welches Papier bei eventuellen
Widersprüchen nun Vorrang hat.

Sicherheitsexperte Falco Zanini bringt endlich Klarheit in das Konzept hinter
den Konzepten.

Falco Zanini 

Falco Zanini ist bereits seit 1980 in der Veranstaltungsbranche tätig. Nach
einer Reise durch fast alle Gewerke und Tourneen quer durch Europa
gründete er, im Anschluss an eine kaufmännische Ausbildung, die Firma
Crew Connection Cologne, jahrelang eine der größten Personallogistik-
anbieter in Deutschland.

Während dieser Zeit sorgte er für eine Professionalisierung dieser
Dienstleistung. Nach Fortbildungen zur Fachkraft für Arbeitssicherheit und
zum Meister für Veranstaltungstechnik beschäftigt er sich nunmehr in erster
Linie mit der Veranstaltungskoordination und bietet Beratungen und
Schulungen für die Branche an.

Konzeptologie -
Das Konzept hinter den 
Konzepten



Mittwoch 11.04.2018 
14:30 Uhr

Das alte Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) wird am 25. Mai 2018 komplett
durch die neue europäische Datenschutz-Grundverordnung (DS-GV) und das
ergänzende Bundesdatenschutzgesetz (BDSG-neu) ersetzt. Diese neue
Rechtslage mit ihren verschärften Sanktionen bei Rechtsverletzungen wird
die Betreiber, Veranstalter, Dienstleister und sogar Einzelunternehmer zu
erheblichen Umstrukturierungen in allen ihren digitalen Abläufen.

IT-Sicherheit und Datenschutz werden zur Chefsache. Was jetzt am
dringendsten zu tun ist lernen Sie in diesem Vortrag

Dr. Mandy Risch-Kerst

Dr. Mandy Risch-Kerst, Fachanwältin für IT-Recht und für gewerblichen
Rechtsschutz, Dozentin und Gründerin der Kanzleikooperation
EVENTLawyers mit Sitz in Berlin. Mit hochspezialisierte Rechtsberatung für
die Veranstaltungs-, Sicherheits- und Kreativwirtschaft begleitet sie
rechtlich namenhafte Veranstalter, Künstler, Sportler, Unternehmen und
Agenturen durch die Veranstaltungsorganisation und MICE-Industrie seit
fast 15 Jahren. Sie referiert an verschiedenen Hochschulen im Event-, Sport-
und Kongress-management sowie Cybercrime.

Als Kooperationsanwältin verschiedener Branchenverbände im
Eventbereich, wie EVVC, GCB, Veranstaltungsplaner, VPLT, BVDIU und MICE
Club, und als Autorin wissenschaftlicher Fachpublikationen. Sie gilt als
Expertin in Vertrags- und Haftungsfragen im Veranstaltungs-, Sport- und
MICE-Bereich sowie im Event-/IT-Compliance-, Datenschutz- & Brand-
Management

Die EU-DSGVO -
tritt am 25. Mai 2018 in Kraft.



Mittwoch 11.04.2018 
15:30 Uhr

Die Wahrscheinlichkeit, dass eine Veranstaltung abgesagt oder abgebrochen
werden muss steigt von Jahr zu Jahr – und eine Trendwende ist nicht zu
vermuten. Die Gründe dafür sind vielfältig, kommen meistens „von außen“
und können nicht durch Vorkehrungen - welcher Art auch immer - verhindert
werden. Damit wird „Veranstaltungsausfall“ zu einem Thema für
Versicherung(en)….und das bringt Fragen mit sich. Was muss der
Veranstalter, die Agentur, der Betreiber tun, damit z.B. im Falle eines
Abbruchs der Veranstaltung wegen eines Unwetters die Versicherung auch
leistet – oder was ist, wenn nach dem Abbruch das Gewitter und der
erwartete Starkregen kurz vor Erreichen des Veranstaltungsgeländes doch
noch „die Kurve kriegen“? VDMV-Geschäftsführer Frank Preuss wird diese
und andere spannende Fragen in seinem Vortrag klären.

Frank Preuss

Nach kaufmännischer Ausbildung und Studium der Sozial- und
Rechtswissenschaften ist Frank Preuss seit dem Ende der 80er Jahre
geschäftsführend tätig. Seit Mitte der 90er Jahre insbesondere für die VDMV
GmbH, einem in puncto Versicherungen auf die Veranstaltungswirtschaft
spezialisierten Unternehmen. Daneben arbeitet(e) er als Autor,
Lehrbeauftragter, Dozent für die unterschiedlichsten Träger - nicht zu
vergessen die Verpflichtungen als Aufsichtsrat in AGs oder als Mitglied von
Beiräten in Politik und Wirtschaft. Er ist der Veranstaltungswirtschaft seit
langem als Berater, Dozent – und auch selbst künstlerisch als Rezitator eng
verbunden.

Wetter, Amok, Terror, Pietät 
Was ist wie versicherbar?



Mittwoch 11.04.2018 
16:30 Uhr

Für digitale und hybride Veranstaltungsformate ist es unabdingbar – und
vom Kunden als auch vom Gast wird es heute schlicht vorausgesetzt: Ein
leistungsfähiges, stabiles und kostenloses W-Lan. Am besten „One-Click“
ohne Login und weitere Hürden. Wer auch in Zukunft im MICE Markt
bestehen will, muss sich dieser technischen und rechtlichen Heraus-
forderung stellen. Martin Deiß, Geschäftsführer der Willy-Brandt-Halle in
Mühlheim/Main, hat sich für die Aufrüstung seiner Halle Unterstützung von
jemanden geholt, der sich damit auskennt, dem CCC Chaos Computer Club.
Wie sie den Login und andere technische Herausforderungen umgesetzt
haben, wird er uns berichten. RA Martin Leber wird diesen Vortrag mit
Informationen zur aktuellen Rechtslage und Rechtsprechung ergänzen. .

Martin Deiß
Martin Deiß ist seit 1996 in der Eventbranche tätig. Seine umfangreiche
Praxiserfahrung und Ausbildung zur Fachkraft für Veranstaltungstechnik
(IHK) und zum zertifizierten Eventmanager (IHK) ergänzte er 2012 durch den
Abschluss zum Betriebswirt (IHK). Seit 2013 ist er Geschäftsführer der Willy-
Brandt-Halle in Mühlheim am Main und hat es sich zur persönlichen Aufgabe
gemacht seine Location optimal für die Herausforderungen der zukünftigen
Veranstaltungsformate auf- und auszurüsten..

Martin Leber 
Rechtsanwalt Martin Leber verfügt neben seiner juristischen Ausbildung
auch über die Qualifikation als Meister für Veranstaltungstechnik
Bühne/Studio (IHK), Fachkraft für Arbeitssicherheit (VBG) und
Veranstaltungskaufmann (IHK). Als Partner der auf Event- und
Digitalcompliance spezialisierten Kanzlei Leber & Partner Rechtsanwälte
und CEO der Dr. Leber Datentechnik GmbH unterstützt er Betreiber und
Dienstleister in Rechts- und Sicherheitsfragen und begleitet sie auf dem Weg
in die digitale Zukunft.

Freies W-Lan
für freie Bürger(-häuser)
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